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Misereor-Fastenaktion 2026 
 

„Hier fängt Zukunft an“ – unter diesem Leitwort steht die Fastenaktion 2026 von  
Misereor. Das katholische Hilfswerk für Entwicklungszusammenarbeit lädt dazu ein, 
gemeinsam mit jungen Menschen in Kamerun neue Zukunftsperspektiven zu  
schaffen. Im Mittelpunkt steht dabei die berufliche Bildung – als Schlüssel zu einem 
selbstbestimmten Leben. 
Die Fastenzeit zwischen Aschermittwoch und Ostern ist eine Zeit der Besinnung und 
der Solidarität. Sie stellt uns Fragen: Was brauche ich wirklich? Wie kann ich mich  
engagieren? Was kann ich teilen? Die Fastenaktion verbindet diese persönliche  
Reflexion mit einem weltweiten Anliegen: dem Einsatz für junge Menschen, die keine 
faire Chance auf Ausbildung und Arbeit haben. 
Weltweit sind mehr als 20 Prozent der 15- bis 24-Jährigen weder erwerbstätig noch 
in Ausbildung. Besonders schwierig ist die Situation in Douala, dem wirtschaftlichen 
Zentrum Kameruns. Rund 70 Prozent der Bevölkerung dort sind jünger als 35 Jahre. 
Viele leben unterhalb der Armutsgrenze. Es fehlt an Ausbildungsplätzen und Arbeits-
möglichkeiten. Ohne Ausbildung bleibt oft nur der Weg in informelle, unsichere  
Beschäftigung – ein Kreislauf aus Armut und Perspektivlosigkeit. 
Hier setzt die Arbeit von Misereor und seinen Partnern an. Projektpartner ist unter 
anderem CODAS Caritas Douala. Die Organisation unterstützt junge Menschen beim 
Start ins Berufsleben: durch Zuschüsse zu Ausbildungskosten, praxisnahe Workshops 
und Beratung bei der Existenzgründung. 
Ein Beispiel ist Ulrich Gansop. Gemeinsam mit seinem Bruder absolviert er eine  
Ausbildung in einer Elektrowerkstatt. Ulrich hat eine große Vision: Er möchte eines 
Tages den ersten KI-Roboter Kameruns bauen – aus recycelten Materialien, solar-
betrieben und sprachgesteuert, um Felder selbstständig zu bewässern. Noch ist es 
ein weiter Weg. Doch mit einer fundierten Ausbildung wächst die Chance, dass aus 
einer Idee Wirklichkeit wird. 
„Hier fängt Zukunft an“ – auch bei uns: durch unsere Spende, durch unser  
Gebet und durch unser solidarisches Handeln. 

Herzlichst, Diakon Markus Seibel 
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Öffentliche Bekanntmachung:  
Die Planungsrechnung 2026 der Katholischen Kirchengemeinde St. Peter 
und Paul im Kannenbäckerland wurde am 14.01.2026 durch den  
Verwaltungsrat genehmigt. Die Planungsrechnung liegt in der Zeit vom 
02.03.2026 bis zum 16.03.2026 während der Öffnungszeiten im Zentralen 
Pfarrbüro zur Einsicht für die Gemeindemitglieder öffentlich aus. 
Der Verwaltungsrat 
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IN GOTTES EWIGKEIT WURDEN HEIMGERUFEN 

 

 Stanley Ris, Eitorf; 47 Jahre + 16.01.2026 

 Ferdinand Schöneberg, Stromberg; 81 Jahre + 22.01.2026 

 Margaretha Dillschnitter, Ransbach-Baumbach; 91 Jahre + 22.01.2026 

 Melitta Schmitz, Caan; 85 Jahre + 02.02.2026 

 Hans Becker, Nauort; 85 Jahre + 02.02.2026 

 Hannelore Pesau, Dernbach; 84 Jahre + 05.02.2026 

 Theo Weber, Höhr-Grenzhausen; 90 Jahre + 06.02.2026 

 Reinhard Zbinden, Sessenhausen; 70 Jahre + 09.02.2026 

 Theo Schöneberg, Nauort; 86 Jahre + 10.02.2026 

 Bernhard Wagner, Caan; 69 Jahre + 10.02.2026 

 Margarete Schaaf, Nauort; 101 Jahre + 11.02.2026 

 Elke Meuer, Vallendar; 84 Jahre * 14.02.2026 
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ÖFFNUNGSZEITEN KÖB`S 

 

 
KIRCHORT ST. MARKUS RANSBACH 
Mittwoch  15:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag  08:00 bis 09:00 Uhr 
 
KIRCHORT ST. JOHANNES D.T. NAUORT 
Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 bis 18:00 Uhr 
 
KIRCHORT ST. JOSEF HILLSCHEID  
Freitag  16:00 bis 18:00 Uhr  
 
 

VERKAUF VON EINE-WELT-WAREN 

Waren aus fairem Handel werden wieder zu den  

aufgeführten Terminen nach den Gottesdiensten in den  

Kirchen verkauft.  Die Eine-Welt-Gruppen unserer Pfarrei  

bitten herzlich um Unterstützung der Aktion.  

Aktuelle Termine unserer Pfarrei finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.kath-kirche-kannenbaeckerland.de und in den Verbandsgemeindeblättchen. 

 

Messbestellungen und Veröffentlichungswünsche für das nächste  
Pfarrblatt April 2026 bitte bis Donnerstag 12. März im Zentralen Pfarrbüro angeben. 

Hillscheid Sonntag 1. März 10:30 Uhr 

Breitenau (mit Fair-Steh-Café) Sonntag 8. März 11:00 Uhr 

Nauort Sonntag 15. März 11:00 Uhr 

Breitenau Samstag 21. März 18:00 Uhr 

Höhr-Grenzhausen Sonntag 29. März 11:00 Uhr 
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Ich will dich preisen, HERR, unter den Völkern, 

dir vor den Nationen singen und spielen. 

Psalm 108:4 

 

 

Die musikalischen Gruppen unserer Pfarrei proben regelmäßig an  

folgenden Terminen: 

 
Kirchenchor St. Peter und Paul Höhr-Grenzhausen  
Immer montags um 19:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen 
 
Chor Da Capo  
Immer dienstags um 20:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen 
 
Kirchenchor  St. Marien Sessenbach/Wirscheid      
Immer dienstags um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wirscheid 
 
Kirchenchor Cäcilia Nauort      
Immer mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrheim Nauort 
 
Kinderchor „Kids Voices“ 
Immer mittwochs um 15:15 Uhr im Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen 
 
Pfarrei-Chor „Voices of Hope“  
Immer donnerstags 19:30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen 
 
Kirchenchorgemeinschaft St. Markus Ransbach/St. Cäcilia Siershahn 
Immer donnerstags um 20:00 Uhr  
 
Singkreis Hillscheid      
Immer freitags um 18:30 Uhr im Pfarrsaal in Hillscheid 

 

Haben Sie Spaß am Singen? Möchten Sie mitmachen?  
Dann melden Sie sich gerne im Zentralen Pfarrbüro. 
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KIRCHORT ST. JOHANNES D.T. NAUORT 
Samstag, 07. März 2026, 10:00 Uhr, Versöhnungstag - Beichte Erstkommunionkinder 

KIRCHORT ST. PETER U. PAUL HÖHR-GRENZHAUSEN 
Mittwoch, 11. März 2026, 19:30 Uhr, Treffen Weggemeinschaft im Glauben 

Donnerstag, 12. + 26. März 2026, 10:15 Uhr, Caritas Sozialbüro vor Ort 
Mittwoch, 25. März 2026, 19:00 Uhr, Meditatives Tanzen 

Freitag, 27. März 2026, 17:00 Uhr, Treff 90 - Treffen für Menschen mit Beeinträchtigung und  
                                      ihre Freunde 

KIRCHORT ST. JOSEF HILLSCHEID 
Donnerstag, 05. März 2026, 19:30 Uhr, Alpha Kurs - Was tut der Heilige Geist? 

Donnerstag, 12. März 2026, 19:30 Uhr, Alpha Kurs - Wie werde ich mit dem Heiligen Geist   
      erfüllt? 

Freitag, 13. März 2026, 14:00 Uhr, Versöhnungsnachmittag - Beichte Erstkommunionkinder  
                                      Höhr-Grenzhausen und Hillscheid 

Donnerstag, 19. März 2026, 19:30 Uhr, Alpha Kurs - Warum mit anderen darüber reden? 

Donnerstag, 26. März 2026, 19:30 Uhr, Alpha Kurs - Welchen Stellenwert hat die Kirche? 

PFARREIVERANSTALTUNGEN 
Samstag, 28. Februar 2026, Teambuilding-Wochenende Firmvorbereitung im Pfarrheim       
     Nauort 
Donnerstag, 05. März 2026, 16:30 Uhr, Handarbeitskreis - Tun was Freude macht im Pfarr 
      zentrum Höhr-Grenzhausen 

Freitag, 13. März 2026, 15:30 Uhr, Kaffee-Tee-Trost im Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen 
Montag, 16. März 2026, 20:00 Uhr, Zeit mit Jesus in der Kirche Sessenbach 

17., 24. und 31. März 2026, 17:00 Uhr, Selbstverteidigungskurs mit Marco Rocco im  
      Pfarrheim Ransbach 

Mittwoch, 18. März 2026, 19:30 Uhr, Sitzung Pfarrgemeinderat in Höhr-Grenzhausen 

Samstag, 28. März 2026, 13:15 Uhr, Jugendevent - Besuch der Feuerwehr in Koblenz 

Aktuelle Termine und Berichte  

aus unserer Pfarrei 

KIRCHORT ST. ANTONIUS BAUMBACH 
Mittwoch, 18. März 2026, 19:30 Uhr, Bibelgruppe Emmaus  

KIRCHORT ST. GEORG BREITENAU 
Immer mittwochs, 19:00 Uhr, Kath. Bildungswerk - Yoga-Kurs 
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KIRCHORT ST. MARKUS RANSBACH 
Sonntag, 01. März 2026, 17:30 Uhr, Treffen der italienischen Gemeinde nach der Messe 

02. - 06. März 2026, 19:00 Uhr, Fasten - Yoga - Meditation 

Freitag, 06. März 2026, 16:30 Uhr, Troubadour für Gott - zusammen singen und beten in der 
                                       Taufkapelle Ransbach 

Samstag, 14. März 2026, 10:00 Uhr, Versöhnungstag - Beichte Erstkommunionkinder  
 Ransbach-Baumbach und Breitenau 

KIRCHORT ST. ANNA STROMBERG 
Mittwoch, 04. März 2026, 17:00 Uhr, Bücherei im Untergeschoss bis 19:00 Uhr 
Donnerstag, 12. März 2026, 19:30 Uhr, Bibelkreis Nauort/Stromberg 

Sonntag, 22. März 2026, 10:30 Uhr, Gesprächskaffee St. Anna 

Einladung zur Kreuzweg-Andacht in der Kirche Höhr-Grenzhausen 
am Sonntag, 22.03.26 um 17:00 Uhr. 
 
Wir beten  den Kreuzweg in moderner Form: 
Gemeinsam gehen wir in Gedanken einen Weg,  
der uns an allen Niederungen des Lebens entlangführen wird.  
Besonders befasst sich der Kreuzweg mit der Situation junger  
Menschen in Kamerun und steht exemplarisch für die  
Herausforderungen, mit denen die junge Generation in vielen 
Ländern konfrontiert ist:  
wachsende soziale Ungleichheit, die Folgen bewaffneter Konflikte und der 
Mangel an Perspektiven. 
Es ist auch der Weg Jesu Christi, der   -menschgeworden -  
mit seiner Verurteilung zum Kreuzestod beginnt. 
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Der nächste Weltgebetstag von Frauen aus Nigeria findet weltweit am 6. März 2026 statt. 
 
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet die vertrauensvolle Einladung angelehnt an  
Matthäus 11,28. 
Nigerianer*innen tragen viele Lasten – wortwörtlich auf dem Kopf, aber auch im  
übertragenen Sinne. Das bevölkerungsreichste Land Afrikas ist geprägt von einer Vielfalt 
an Kulturen, Sprachen und Religionen – aber auch von Spannungen und blutigen  
Konflikten. 
Im Gottesdienst wird jedoch auch deutlich, wie die Verfasserinnen immer wieder innere 
Rastplätze finden und den Glauben als eine Quelle erleben, aus der sie Hoffnung und Mut 
schöpfen. 
 
Wir laden Sie herzlich ein zum Weltgebetstagsgottesdienst – am 6. März 2026 auch hier 
in unserer Pfarrei. 
 
Nauort: 18.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim 
 

Hillscheid: 18.00 Uhr im Katholischen Pfarrsaal (Unterkirche) 
 

Höhr-Grenzhausen: 18.30 Uhr in der Ev. Kirche in Höhr-Grenzhausen, anschließendes  
Zusammensein im ev. Gemeindehaus 
 

Nach den Gottesdiensten wird ein Imbiss gereicht, der von der Küche Nigerias inspiriert 
ist.  Herzliche Einladung! 
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Predigt von Pater George Kaimalayil, gehalten am Sonntag, den 15. Februar 2026 in  
der Eucharistiefeier in Nauort 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
manchmal wünschen wir uns klare Regeln: Was ist erlaubt? Was ist verboten? Dann 
wüssten wir, woran wir sind. Doch Jesus geht einen anderen Weg. Er führt uns nicht 
zuerst zu Regeln, sondern zu Beziehungen — zu unserer Beziehung zu Gott und zu-
einander. 
In jeder Familie gibt es Momente, in denen das Zusammenleben schwer wird. Man 
ist müde, gestresst, ungeduldig. Man meint es nicht böse, aber Worte fallen schnell. 
Und danach denkt man: Das wollte ich eigentlich gar nicht sagen. 
Jesus zeigt uns einen wichtigen Schritt: zuerst innezuhalten. Nicht sofort reagieren. 
Einen Moment still werden. Fragen: Was hilft jetzt wirklich? Was baut auf? Was 
bringt Frieden? 
Stellen wir uns vor, unser Zuhause wäre ein Ort, an dem Menschen aufatmen  
können. Ein Ort, an dem man Fehler machen darf und trotzdem angenommen wird. 
Ein Ort, an dem man ernst genommen wird. So ein Zuhause entsteht nicht durch gro-
ße Pläne, sondern durch viele kleine Entscheidungen. 
Zum Beispiel: 
Wir reden nicht übereinander, sondern miteinander. 
Wir erklären, statt zu beschuldigen. 
Wir danken für kleine Dinge. 
Wir vergeben schneller, als wir nachtragen. 
Auch unsere Worte haben Gewicht. Ein gutes Wort kann den ganzen Tag verändern. 
Ein hartes Wort kann lange im Herzen bleiben. Darum lädt uns Jesus ein, bewusst zu 
sprechen. Weniger verletzen, mehr aufbauen. 
Und noch etwas: Frieden beginnt oft mit dem ersten Schritt. Jemand muss anfangen. 
Vielleicht nicht der andere. Vielleicht ich. Ein Anruf. Ein Gespräch. Ein „Es tut mir 
leid“. Das kostet Überwindung, aber es öffnet Türen. 
Der Glaube zeigt sich nicht nur hier in der Kirche. Er zeigt sich dort, wo wir leben: in 
der Küche, am Tisch, auf dem Weg zur Arbeit, im Umgang miteinander, wenn  
niemand zuschaut. 
Nehmen wir heute eine einfache Entscheidung mit nach Hause: 
Ich will heute ein Mensch sein, der Frieden 
bringt. 
Mit meinen Worten. 
Mit meinem Zuhören. 
Mit meiner Geduld. 
Gott geht diesen Weg mit uns. Er gibt uns die 
Kraft, neu zu beginnen - immer wieder. Amen. 
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Neues von FiPP 
FiPP begrüßt das neue Jahr mit einer fröhlichen Karnevalsparty 
 
Am Freitag, dem 06.02.2026, durften wir pünktlich um 16.33 Uhr unsere lieben Gäste 
im Pfarrheim St. Markus begrüßen. Rund 60 kleine und große Besucherinnen und  
Besucher hatten sich bunt kostümiert auf den Weg gemacht, um gemeinsam Karneval 
zu feiern. 
Unser Diakon Markus Seibel hieß alle mit einem herzlichen dreifachen Helau  
willkommen – und schon konnte die Party beginnen. Die zahlreichen Angebote  
wurden von den Kindern und auch von einigen Erwachsenen begeistert  
angenommen. 
Beim Kinderschminken sorgten Anika Irschfeld und Jutta Groth für farbenfrohe  
Gesichter. Andrea Seibel leitete das beliebte Spiel „Schokoladen-Wettessen“. Für gute 
Stimmung auf der Tanzfläche im Foyer sorgten Pastoralreferentin Johanna Löhr und 
Roswitha Sperrhake. Kreativ wurde es beim Maskenbasteln, das von Anne Zwicker 
und Markus Seibel begleitet wurde. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Berliner, Quarkbällchen und  
Getränke standen in ausreichender Menge für alle bereit. 
Wie so oft verging die Zeit wie im Flug, und gegen 18.00 Uhr hieß es leider schon  
Abschied nehmen. 
 
Schön, dass wir diese fröhliche Zeit gemeinsam verbringen durften. 
Herzlichst 
Euer FiPP-Team 
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Spendenaktion des Kindergartens St. Markus 
 

Im vergangenen November hieß es in unserer Kita: 
„In der Weihnachtsbäckerei“. 
Alle Erzieherinnen des Kindergartens backten gemeinsam mit den Kindern – und  
zusätzlich auch zu Hause – zahlreiche Kuchen, die anschließend während der Abhol-
zeit in der Kita für einen guten Zweck verkauft wurden. 
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und freuten sich ganz besonders, die 
Erzieherinnen beim Verkauf tatkräftig zu unterstützen. Der Duft von frisch gebackenen 
Waffeln sorgte dabei für eine stimmungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre. 
Innerhalb von insgesamt zwei Stunden kam eine Spendensumme von 710 Euro  
zusammen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die sich an dieser Aktion beteiligt und  
fleißig Kuchen gekauft haben. 
Im Januar konnte die Geldspende von den beiden Mitarbeiterinnen Frau Anika  
Irschfeld und Frau Beatrice Gerhards an die Elterninitiative krebskranker Kinder  
Koblenz e.V. (EIKKK) überreicht werden. Die Elterninitiative wurde im September 1989 
von betroffenen Eltern gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, krebskranken Kindern 
und ihren Eltern in der schwierigen Situation unterstützend zur Seite zu stehen.  
Dankend wurde unsere Spende entgegengenommen.   
Wir wünschen allen Kindern Gottes reichen Segen. 
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Karneval in unserer Pfarrei 
 

Kirche und Karneval – das gehört im Kannenbäckerland untrennbar  

zusammen. Auch dieses Jahr feierten wir wieder Gottesdienste zu Karneval mal mit 
den Karnevalsvereinen und mit unseren evangelischen Mitchristen und mal mit den 
Familien. Bilder sagen mehr als Worte, hier ein paar Eindrücke aus den Gottesdiens-
ten in Sessenbach und Höhr-Grenzhausen sowie vom Karnevalszug Höhr-
Grenzhausen. 

 

Ökumenische Wort-
Gottes-Feier mit den 
Karnevalsfreunden 
„Blau-Gold“ Ransbach
-Baumbach e.V. und 
der Karnevalsvereini-
gung Nauort KVN 

Ökumenische Wort-Gottes-
Feier mit den Karnevals-
vereinen aus Höhr-
Grenzhausen 

Fußgruppe des 
Kirchortes Höhr-
Grenzhausen im 
Karnevalszug 
Höhr-
Grenzhausen 
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KONTAKTDATEN 
 

Zentrales Pfarrbüro  
 

Töpferstraße 17, 56203 Höhr-Grenzhausen  
Telefon: 02624 94342-0, Fax: 02624 94342-25  
info@kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
www.kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
 

Bürozeiten:  
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr  
Montag bis Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Kontaktstellen in den Kirchorten  
 
 

St. Antonius Baumbach und  
St. Markus Ransbach  
Rheinstraße 32, 56235 Ransbach-Baumbach  
Telefon: 02624 94342-29  
Bürozeiten: Montag 8.30 Uhr – 10.30 Uhr  
 

St. Georg Breitenau  
Hauptstraße 20, 56237 Breitenau  
Telefon: 02624 94342-26  
Bürozeiten: Montag 11.00 Uhr – 13.00 Uhr  
 

St. Josef Hillscheid  
Kolpingstraße 7, 56204 Hillscheid  
Telefon: 02624 94342-27  
Bürozeiten: Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 

St. Johannes der Täufer Nauort und  
St. Anna Stromberg  
Kirchstraße 16, 56237 Nauort  
Telefon: 02624 94342-28  
Bürozeiten: Freitag 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
 

Homepage der Pfarrei St. Peter und Paul  
im Kannenbäckerland: 
www.kath-kirche-kannenbaeckerland.de 

 
 
 

 

Xavier Manickathan - Leitender Pfarrer 
Tel.: 02624 94342-0 
E-Mail: x.manickathan@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de 
 

Peter Lauer -  Pfarrer 
Tel.: 0172-6938653 
E-Mail: p.lauer@kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
 
 

Simon Beranek - Pastoralreferent 
Telefon: 02624 94342-23 / 0163 7321859 
E-Mail: s.beranek@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de 
 
 

Elisabeth Erfort - Gemeindereferentin 
Kirchort: Höhr-Grenzhausen, Hillscheid, Ransbach-
Baumbach 
Telefon: 02624 94342-29 
E-Mail: e.erfort@kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
 

Johanna Löhr - Pastoralreferentin 
Telefon: 02624 94342-45 
E-Mail: j.loehr@kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
 

Sonja Perk - Pastoralreferentin 
Kirchorte: Nauort, Stromberg und Breitenau 
Telefon: 02624 94342-37 / 0177 3780949 
E-Mail: s.perk@kath-kirche-kannenbaeckerland.de 
 

Marco Rocco - Diakon 
Telefon.: 02624 94342-46 
E-Mail: m.rocco@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de 
 

Markus Seibel - Diakon 
Telefon: 02624 94342-38 /  0151 54839973  
E-Mail: m.seibel@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de 


